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Geschichten,  mal sanft und leise, mal pa-
ckend und voller Überraschungen. Tau-
chen Sie ein in die zauberhafte Welt der 
Jahreszeiten und genießen Sie die stillen 
Momente, in denen die Magie des Lebens 
besonders spürbar wird.
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An sonnigen Tagen unternahmen Erich und Ansgar gerne Wan-
derungen im Schwarzwald. Bei einer Tour im Februar begleitete sie 
Uta, eine Studienkollegin von Ansgar. Sie fuhren mit seinem VW 
nach Horben und wanderten von dort zum Schauinsland. Das Wet-
ter verschlechterte sich zusehends, doch niemand schlug vor, umzu-
kehren. Auf dem Schauinsland gerieten sie in einen Schneesturm, die 
alten, knorrigen Buchen ächzten und bogen sich im Sturm.

Uta sah sich in aller Ruhe um, dann ging sie zu einer Baumgruppe, 
die im letzten Abendlicht leuchtete. Gekonnt baute sie Stativ und 
Kamera auf und machte ein paar Aufnahmen. Dann dirigierte sie die 
beiden vor einen wild zerzausten Baum.

„Mach zu, mir ist saukalt!“, rief Ansgar, aber sie gab unbeirrt und 
ruhig Anweisungen für weitere Fotos.

Mittlerweile war es dunkel geworden, weshalb sie für den Rück-
weg die Straße mit den vielen Serpentinen nahmen. Ansgar schlug 
vor, einige Kurven abzukürzen. „Loas gähds!“, rief er und stiefelte 
durch den tiefen Schnee. Uta stapfte hinterher, beide hatten Spaß 
und schrien vor Freude. 

Erich folgte und dachte: „Das ist doch verrückt!“ Als Kind hatte 
er die Kälte bei den Feldarbeiten im Winter überhaupt nicht lustig 
gefunden. Als er Uta überholen wollte, stolperte er und fiel in den 
Schnee. Sie half ihm beim Aufstehen, ihre Blicke trafen sich – und 
da spürte er eine Art Funke. Uta lachte und gab ihm einen Kuss auf 
die eiskalte Wange.

Als sie schließlich das Gasthaus Raben betraten, waren sie bis auf 
die Knochen durchgefroren. Im warmen, verrauchten Gastraum 
herrschte eine ausgelassene Stimmung. Erich fühlte sich hunde-
müde. Uta stellte sich zwischen die beiden, legte ihnen die Hände 
um die Schultern und machte ein Foto mit dem Selbstauslöser. Sie 
unterhielten sich über das Studium und ihre Hobbys. 

„Ich fotografiere gern und schreibe Kurzgeschichten“, sagte Uta.

Vom Winter 
in den Frühling


